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BVDP: NEUER VORSTAND GEWÄHLT
Im März vergangenen Jahres wurde die Mitgliederversammlung aufgrund der beginnenden Corona-
Pandemie als eine der ersten Branchenveranstaltungen abgesagt. Jetzt holte der Bundesverband der
Partnerwerkstätten (BVdP) das Treffen der Mitglieder nach, allerdings als reine virtuelle
Versammlung. „Die Konferenz war vor allem von formalen Themen geprägt“, erklärte Geschäftsführer
Michael Pinto im Gespräch mit schaden.news. „Alles in allem verlief die digitale
Mitgliederversammlung sehr harmonisch.“

PETER VOGEL UND JENS WALTHER NEU IM VORSTAND
Während der Vorstandsvorsitzende Reinhard Beyer im Amt bestätigt wurde, besetzte die
Mitgliederversammlung die Stellvertreterposten neu. In den Vorstand wurde Peter Vogel gewählt.
Der Inhaber eines Karosserie- und Lackierbetriebes mit Standorten in Brilon und Meschede (NRW)
führt auch einen Tesla Bodyshop. Als zweites Vorstandsmitglied benannten die Mitglieder den jungen
Unternehmer und Betriebsnachfolger Jens Walther aus dem sächsischen Freiberg. Die beiden neuen
Vorstände folgen nun auf Markus Stegmann und Sönke Neubauer, die nicht mehr kandidierten.

VERBANDSSPITZE STEHT VOR VIELEN HERAUSFORDERUNGEN
Der alte und neue Vorstandsvorsitzende Reinhard Beyer nannte gegenüber schaden.news einige
Themen, an denen der Verband jetzt arbeitet. Neben der Digitalisierung und der Umsetzung von
Online-Termin-Vereinbarung bei der HUK-Coburg sowie der Einführung des neuen webbasierenden
Schadensteuerungsinstrumentes Gateway bei Innovation Group stehen auch Themen wie die E-
Mobilität auf der Agenda des Vorstandes. Natürlich wird den BVdP zudem die Bewältigung der
Corona-Krise weiter fordern. Denn die Folgen des Lockdowns treffen gerade die Partnerwerkstätten
derzeit besonders hart. Hinzu kommt die Margen-Krise im Ersatzteilgeschäft. Auf die Verbandsspitze
kommen also viele Herausforderungen zu.
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